
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 5. für die öffentliche Sitzung 
des Finanz- und Personalausschusses (Amt Eiderkanal) 

am Donnerstag, 26. November 2015 
 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Auftragserteilung für die Klärschlammab-
fuhr der Gemeinden Bovenau, Haßmoor und Rade für die Jahre 2016-2020      
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Der Vertrag über die Abfuhr von Klärschlamm aus Kleinkläranlagen und abflusslosen Sam-
melgruben im Bereich der Gemeinden Bovenau, Haßmoor und Rade mit der Fa. Remondis, 
Melsdorf, läuft am 31.12.2015 aus.  
Daraufhin wurde eine Ausschreibung im Rahmen einer freihändigen Vergabe durchgeführt, 
die eine Vertragslaufzeit für die Jahre 2016 bis 2020 vorsieht. Drei der fünf aufgeforderten 
Firmen haben ein entsprechendes Angebot abgegeben. Der wirtschaftlichste Bieter ist wei-
terhin die Fa. Remondis GmbH & Co. KG aus Melsdorf. 
 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Preissteigerung beträgt für die gleiche Leistung im Vergleich zu den Vorjahren bei der 
Regelabfuhr 12,00 € / m³ netto. Bei der Bedarfsabfuhr beträgt die Preissteigerung             
15,00 € / m³. Eine Refinanzierung der Aufwendungen erfolgt über die Erhebung von entspre-
chenden Benutzungsgebühren. Aufgrund der Preissteigerungen sind die Benutzungsgebüh-
ren entsprechend anzupassen. 
 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss, die Fa. Remondis 
GmbH & Co. KG, Melsdorf, mit der Klärschlammabfuhr aus Kleinkläranlagen und abflusslo-
sen Sammelgruben im Bereich der Gemeinden Bovenau, Haßmoor und Rade gemäß Ange-
bot vom 14.10.2015 für die Jahre 2016 bis 2020 mit einer Auftragssumme in Höhe von ins-
gesamt 97.371,75 € brutto zu beauftragen. Der Amtsvorsteher sollte ermächtigt werden, den 
Auftrag zu erteilen. Die jährlich erforderlichen Haushaltsmittel stehen zur Verfügung. 
 
 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Maren Tessensohn  
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